
 

 

 
 

 

 
4. Amtliche Information 

„Coronavirus“ 
 

 

 

Liebe Mitterberg-Sankt Martinerinnen, liebe Mitterberg-Sankt Martiner, 

liebe Jugend und vor allem liebe ältere Generation! 

Seit dem Auftreten des „Coronavirus“ in Österreich, in der Steiermark und schließlich auch 

in unserem Bezirk sind nunmehr vier Wochen vergangen. Niemand von uns hätte vor zwei 

Monaten geglaubt, dass dieses Virus derartige Auswirkungen auf unser Leben haben wird. 

Faktum ist, dass wir alle in dieser Situation sehr gefordert sind. Zum einen sind es die 

existenziellen Fragen vieler Menschen und zum anderen die psychische Belastung in dieser 

Situation. 

Wichtig erscheint mir in diesem Zusammenhang festzuhalten, dass ich als Bürgermeister an 

die Weisungen und Verordnungen unserer Bundesregierung, unseres Bundeslandes und 

der Bezirkshauptmannschaft Liezen gebunden bin. Ich bitte daher um Verständnis, dass die 

getroffenen Maßnahmen umzusetzen sind. Ich glaube, wir sollten in einer derartigen 

Situation uns GEMEINSAM (Regierung mit Opposition, Fachleute verschiedener Ansichten, 

Experten mit verschiedenen Meinungen) bemühen, die richtigen Schritte zu setzen. Kritik ist 

natürlich ebenso ernst zu nehmen. In einer solchen Notsituation gehört aber auch 

gegenseitiges Vertrauen, dass jeder das Beste für unser Land und seine Menschen machen 

möchte. Ich glaube eines ist unumstritten, in der derzeitigen Situation ist Zusammenhalt sehr 

wichtig.  

Diesen Zusammenhalt spüre ich ganz besonders in unserer Gemeinde. Vielen DANK an 

ALLE, die sich laufend bei mir oder am Gemeindeamt melden, um helfen zu wollen. Vielen 

DANK an ALLE, die offiziell oder im Stillen bereits geholfen haben. Ich möchte Euch mit 

diesem Informationsschreiben alle wichtigen und aktuellen Informationen, welche wir im 

Gemeindeamt erhalten haben, weiterleiten. Mir ist bewußt, dass die Informationen zum Teil 

schon bekannt sind, aber dennoch den einen oder anderen Hilfe und Sicherheit geben 

können. 

Es sind schwere Zeiten die wir jetzt begehen müssen, aber GEMEINSAM werden wir sie 

meistern! Davon bin ich überzeugt, Euer Bürgermeister Fritz Zefferer 



 

Härtefall-Fonds: Sicherheitsnetz für Selbständige 

Der Härtefall-Fond mit einem Volumen von vorerst einer Milliarde Euro ist eine rasche 

Erste-Hilfe Maßnahme der Bundesregierung für die akute finanzielle Notlage in der 

Corona-Krise.  

Er unterstützt all jene Selbständigen, die jetzt keine Umsätze haben, bei der Bestreitung 

ihrer Lebenshaltungskosten. Das Geld ist ein einmaliger Zuschuss und muss nicht 

zurückgezahlt werden. 

Es sind für alle anspruchsberechtigten Antragsteller ausreichend finanzielle Mittel 

reserviert. Nutzen Sie auch die kommenden Tage und Tagesrandzeiten für die 

Antragstellung – alle Anträge werden verlässlich bearbeitet. 

Ansprechpartner - Wirtschaftskammer Ennstal/Salzkammergut 

Hauptstraße 33, 8940 Liezen, Tel. 0316/601-9600,                                                            

E-Mail: liezen@wkstmk.at 

 

Härtefall-Fonds für Land- und Forstwirtschaft 

Die Coronavirus-Pandemie ist für Österreich die schwerste Krise seit dem 2. Weltkrieg. 

Auch die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe bleiben von den Auswirkungen der 

Krise nicht verschont. Im ersten Schritt geht es der Bundesregierung um die Sicherung 

von Existenzen. Dafür wurde ein Härtefallfonds eingerichtet, dieser soll Kleinunter-

nehmen in der Wirtschaft aber auch land- und forstwirtschaftliche Betriebe 

unterstützen. 

Antragstellung über www.eama.at. Die Agrarmarkt Austria (AMA) wickelt diese 

Förderung für die Land- und Forstwirtschaft ab und wird alles unternehmen, dass die 

Förderwerber rasch und unbürokratisch zu Unterstützungsleistungen kommen. 

Die AMA hat eine Antragstellung über www.eama.at erarbeitet, wo die betroffenen 

Betriebe unbürokratisch ihre Anträge ab Montag, den 30.03.2020, 08:00 Uhr, einbringen 

können. Die Soforthilfe des Härtefallfonds soll jenen land- und forstwirtschaftlichen 

Betrieben helfen, die ihre Einkünfte rein aus der land- und forstwirtschaftlichen 

Produktion erwirtschaften. 

 
Hilfestellung durch die Landwirtschaftskammer Steiermark.                                                    

Unsere MitarbeiterInnen unterstützen Sie gerne unter                                        
haertefallfonds@lk-stmk.at oder unter der Hotline 0316/8050-1210.  
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Osterfeuer 2020 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 
Laut Auskunft der Bezirkshauptmannschaft Liezen (Stand 31.03.2020) sind Osterfeuer 
grundsätzlich erlaubt. Es sind jedoch unbedingt die allgemeinen Regeln im Rahmen der 
von der Bundesregierung verordneten Ausgangsbeschränkungen zu beachten, wonach 
nicht mehr als 5 Personen daran teilnehmen sollen, weiters ist der 1 Meter Abstand 
unter den teilnehmenden Personen unbedingt einzuhalten. Osterfeuer sind in der 
Steiermärkischen Brauchtumsverordnung geregelt, nachstehend einige wichtige 
Hinweise: 

§ 4 
Sicherheitsvorkehrungen 

 (3) Bei Brauchtumsfeuern müssen folgende Mindestabstände eingehalten werden: 

1.  50 m zu Gebäuden; 

2.    50 m zu öffentlichen Verkehrsflächen, sofern diese nicht ausschließlich land- und    
forstwirtschaftlichem Verkehr dienen oder keine verkehrssichernden Maßnahmen   
getroffen werden; 

3.  100 m zu Energieversorgungsanlagen und Betriebsanlagen mit leicht entzündlichen  
bzw. explosionsgefährdeten Gütern. Für solche Anlagen können von der örtlich  
zuständigen Behörde nach Maßgabe der Art und Betriebsmittel der Anlage im Einzelfall  
auch höhere Mindestabstände vorgesehen werden; 

4.  40 m zu Baumbeständen bzw. zu Wald.  
(4) Brauchtumsfeuer sind zu beaufsichtigen und abschließend verlässlich zu löschen, 
sodass das Feuer auch durch heftige Windstöße nicht wieder entfacht werden kann. 

 

 

Straßenkehren 

   
 
 

Die Straßenkehrarbeiten in unserer Gemeinde wurden in den vergangenen Tagen von der 
Fa. Zörweg durchgeführt. Sollte es noch Stellen geben, wo eine Straßen- oder 
Gehsteigkehrung notwendig wäre, bitte ich Euch, dies am Gemeindeamt 
bekanntzugeben: Tel. 03685/22319. Da wir nunmehr selbst über ein Kehrgerät verfügen, 
können wir kleinere Kehrarbeiten sofort durchführen.   
 

 
 



Sperrmüllaktion 

 

Die ab 1. April 2020 geplante Sperrmüllaktion wird bis auf Weiters aufgeschoben. Ich 
empfehle daher, vor der Anlieferung bei der Müllanlage in Aich anzurufen, ab wann die 
Entgegennahme möglich ist Tel. 03686/5119. 

 

 

 In Zeiten wie diesen die erste Adresse für ArbeitnehmerInnen   
 

   jobundcorona.at    Hotline ab 9:00 Uhr: 0800 22 12 00 80 
 

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger!   
Abschließend möchte ich Euch aufrichtig bitten, die nachstehenden Ausgangs-
beschränkungen der Bundesregierung nach wie vor SEHR ernst zu nehmen.  
Erlaubt ist:  
1.) Berufliche Tätigkeit, wobei ein Abstand zwischen einzelnen MitarbeiterInnen von                      

1 Meter einzuhalten ist.  

2.) Besorgungen zur Deckung der notwendigen Grundbedürfnisse des täglichen 

Lebens (z.B.: Lebensmitteleinkauf - NEU mit Mund-Nasen-Schutz, Gang zur Apotheke 

oder  Arztbesuch.  

3.) Betreuung und Hilfeleistung von unterstützungsbedürftigen Personen.  

4.) Bewegung im Freien alleine (z.B.: Laufen gehen, Spazieren gehen) und mit Menschen, 

die im eigenen Wohnungsverband leben oder wenn ein Abstand von mindestens 1 Meter zu 

anderen Menschen sichergestellt ist.  

Vielen DANK für Euer Verständnis! Ich wünsche EUCH ALLEN viel Kraft bei der Bewältigung 

der kommenden Aufgaben. Euer Bgm. Fritz Zefferer (Tel. 0699/17778820) 
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